
Deine Stimme für BÜNDNIS 90/DIE GRÜNEN 
bei der Kommunalwahl 2026
Helpsen – Hespe – Nienstädt – Seggebruch

Nienstädt

alle Generationen!
verbindet:

Gemeinsam fürAm 13.9.

Grün

wählen! 

www.gruene-samtgemeinde-nienstaedt.de



Die Samtgemeinde Nienstädt steht vor großen 

Aufgaben: Vom off enen Ganztag an der Grundschule 

über bezahlbare Wärme bis zum Neubau unserer 

Feuerwehrhäuser. 

Wir wollen die Zukunft unserer Samtgemeinde nicht 

nur verwalten, sondern aktiv, nachhaltig und 

bürgernah gestalten.

Hier ist unser Plan für ein klimafi ttes, sicheres 
und lebenswertes Nienstädt.



Zukunft von Anfang an: 
Starke Kitas, Schulen & Familien
    

    Wir fördern die Vereinbarkeit von Familie und Beruf. Dafür setzen wir uns für 
längere Betreuungszeiten im Rand- und Spätbereich ein – zu Kosten, die sich fair 
am Einkommen der Eltern orientieren. So stellen wir ein verlässliches Angebot 
der Kinderbetreuung sicher. Dabei haben wir die Gesamtkosten stets im Blick 
und achten auf ein ausgewogenes Verhältnis zu den finanziellen Möglichkeiten 
der Samtgemeinde.

    Wir setzen uns für eine gute Kommunikation und einen transparenten Aus-
tausch zwischen Eltern, Kindergartenleitung und Verwaltung ein.

    Wir treiben die Nachnutzung der ehemaligen Außenstelle der Grundschule 
Nienstädt in Seggebruch als Kindergarten voran. Das bedeutet vor allem: Der 
bisher für Grundschulkinder angelegte Außenbereich muss nun zügig und pas-
send für Kindergartenkinder umgestaltet werden.

    Wir machen uns dafür stark, den im Kindergartenbereich Nienstädt eingesetz-
ten Container so kindgerecht und attraktiv wie möglich zu gestalten.

    Wir gestalten die Umsetzung des offenen Ganztags an der Grundschule 
Nienstädt aktiv mit und setzen uns nachdrücklich für ein qualitativ hochwertiges 
Programm bei der Ganztagsbetreuung ein.

    Wir befürworten die Einführung eines Waldkindergartens und unterstützen 
die Elterninitiative tatkräftig bei ihrem Vorhaben.



Energiewende und Klimaschutz vor Ort: 
Bezahlbare Wärme & saubere Energie

    Wir treiben die Förderung und den Ausbau von Wärmenetzen, insbesondere 
der Nahwärme, aktiv voran. Hierfür stehen bereits konkrete Optionen lokaler 
Anbieter zur Verfügung, die wir nutzen wollen.

    Wir unterstützen die Gründung von Wärme- und Energiegenossenschaften, 
um die wirtschaftlichen und ökologischen Vorteile erneuerbarer Energien einer 
breiteren Öffentlichkeit zugänglich zu machen.

    Wir greifen den Bürgerinnen und Bürgern bei der Optimierung ihrer eigenen 
Energieversorgung unter die Arme – in enger Zusammenarbeit mit der Energie-
agentur Schaumburg.

    Wir fordern Maßnahmen zum Schutz vor Extremwetter wie Starkregen 
und große Hitze.



Zusammenhalt leben: 
Für eine lebendige Dorfgemeinschaft

    Wir stärken den Zusammenhalt in der Dorfgemeinschaft, indem wir lebendi-
ge Begegnungsorte für alle Altersgruppen schaffen oder wieder reaktivieren.

    Wir fördern das ehrenamtliche Engagement unserer Bürgerinnen und Bürger 
aktiv und stellen sicher, dass dafür die notwendigen Ressourcen zur Verfügung 
gestellt werden.

    Wir sorgen dafür, dass die neue Dorf-App breitfl ächig bekannt gemacht und 
intensiv als lokales Kommunikationsmittel genutzt wird.

    Wir beleben die regelmäßigen Dorf-Treff en in Präsenz wieder. Sie sind ein 
wichtiger Ort, an dem Bürgerinnen und Bürger im direkten Austausch erfahren, 
was es in der Gemeinde Neues gibt.



Nienstädt blüht auf: 
Naturschutz direkt vor unserer Haustür

    Wir sorgen dafür, dass die öffentlichen Grünflächen in der Samtgemeinde 
naturnah, insektenfreundlich und vielfältig gestaltet werden. Dafür unterstützen 
wir das Konzept der Beet-Patenschaften und bauen dieses weiter aus.

    Wir fordern, dass die Gemeinde gezielte Informationen und Hilfestellungen 
bereitstellt, um die Umgestaltung von leblosen Schottergärten zu farbenfro-
hen, ökologischen Trittsteinen zu erleichtern.

    Wir entwickeln bürgerfreundliche Konzepte zur mühelosen Abholung von 
Grünschnitt direkt an der eigenen Haustür.

    Wir setzen uns für die Entsiegelung von Flächen ein. 



Grün bewegt: 
Sicher, radfreundlich & fl exibel ans Ziel
    

    Unser Ziel sind fl ächendeckende 30er-Zonen und, wo immer möglich, 
verkehrsberuhigte Bereiche, um die Sicherheit und Lebensqualität aller 
Bürgerinnen und Bürger zu erhöhen.

    Wir sorgen dafür, dass alle Orte in der Samtgemeinde sowie die Nachbarorte 
gut und sicher mit dem Rad erreichbar sind. Maßgabe für uns ist dabei das 
Radverkehrskonzept des Landkreises.

    Wir treiben die Instandsetzung vorhandener Radwege voran und schaffen, 
wo möglich, zügige und alltagstaugliche Rad-Hauptwege. Das bedeutet unter 
anderem sichere Radwege für Schülerinnen und Schüler, etwa durch deutlichere 
Markierungen und eine verbesserte Ausschilderung.

    Wir bauen die Ladesäulen-Infrastruktur für E-Autos an öffentlichen Orten 
weiter aus. Hierfür werden wir konsequent Fördermittel von Land und Bund 
abrufen und nutzen.

    Wir machen uns stark für die zügige Umsetzung des Lärmaktionsplans 2024. 
Dieser bringt dringend notwendige Verbesserungen für die Anwohnerinnen und 
Anwohner der B65.

    Wir setzen uns für sichere und verlässliche Mitfahrgelegenheiten für ältere Bürger-
innen und Bürger ein. Dazu zählt aus unserer Sicht als wichtiger Baustein der Anrufbus.

    Wer kein eigenes Auto hat, muss sich auf einen gut ausgebauten ÖPNV 
verlassen können. Das beinhaltet für uns unter anderem eine ausreichende und 
sichere Beleuchtung der Bushaltestellen für den Schülertransport.

    Darüber hinaus unterstützen wir: Die landkreisweite Resolution für den Ausbau 
der Bahn entlang der Bestandsstrecke und gegen einen trassenfernen Neubau.



Jugend redet mit: 
Echte Beteiligung & Freiräume schaff en
    

    Wir führen das Jugendforum fort und entwickeln es weiter, beispielsweise in 
Form eines festen Jugendbeirats.

    Wir nehmen die bereits von Jugendlichen geäußerten Wünsche ernst und 
setzen sie um. Dazu zählt ganz konkret die verbesserte Sicherheit der Radwege.

    Wir machen uns stark für eine/n Jugendbeauftragte/n als feste Ansprech-
person für Kinder und Jugendliche innerhalb der Verwaltung. Zudem fördern 
wir den Ausbau der Betreuung im „Freiraum“ und werden prüfen, ob auch direkt 
in der Gemeinde Nienstädt Bedarf an einem eigenen Jugendtreff besteht.

    Wir stärken die wertvolle Jugendarbeit der örtlichen Vereine, unter anderem 
durch den verlässlichen Unterhalt und den bedarfsgerechten Ausbau von 
Sport- und Freizeitstätten.

    Wir wollen das bereits gute vorhandene Angebot besser bewerben und es 
unter direkter Beteiligung der Jugendlichen weiterentwickeln.



Sicherheit mit Weitblick: 
Eine starke Feuerwehr für Nienstädt

    Wir machen uns für eine zukunftsfähig aufgestellte und modern ausgerüs-
tete Feuerwehr stark, damit sie ihren Aufgaben im Brand- und Bevölkerungs-
schutz optimal gerecht werden kann. Um beim geplanten Bau von drei neuen 
Feuerwehrhäusern die Kosten-, Termin- und Qualitätsziele zu wahren, befürwor-
ten wir die Beauftragung einer professionellen Projektsteuerung sowie eines 
Generalübernehmers.

    Wir schaffen größtmögliche Transparenz durch einen regelmäßigen 
Austausch zwischen Verwaltung, Rat, Feuerwehrleuten sowie interessierten 
Bürgerinnen und Bürgern. Wir fordern die personelle Aufstockung des 
Bauamtes, um die anstehenden Bauvorhaben bestmöglich steuern zu können. 
Da uns die hohe fi nanzielle Belastung für die Samtgemeinde bewusst ist, 
wachen wir im Rat strikt über die Ausgaben und bestehen auf die Nutzung 
vertretbarer Einsparpotenziale.



Digital, bürgernah, effizient: 
Die Verwaltung von morgen
    

    Wir verbessern die digitale Präsenz der 
Gemeinden. Vorhandene Angebote müssen für 
die Bürgerinnen und Bürger deutlich schneller 
und besser auffindbar gemacht werden.

    Wir treiben den konsequenten Ausbau der 
online angebotenen Verwaltungsleistungen voran.

    Wir stoßen eine ehrliche Diskussion über die 
Verwaltungsstruktur der Gemeinden an, um 
wertvolle Ressourcen zu sparen. Unser Ziel ist 
eine deutlich engere und effizientere Zusammen-
arbeit der Gemeinden.

    Wir unterstützen die Verwaltung strategisch 
dabei, sich im Wettbewerb um Fachkräfte 
als attraktiver und moderner Arbeitgeber 
zu präsentieren.

Am 13.9.

Grün

wählen! 

Felix Priesmeier 
Seggebruch
     „Demokratie ist            	
     wichtig!“

Eva von Löbbecke
Helpsen / SG-Rat
„Sich einmischen, mit-
gestalten, Demokratie 
bewahren!“

Michael Köllner 
Hespe
„Für menschengerechte 
Verkehrskonzepte.“



Wir kandidieren, 
weil gutes Klima vor der 
eigenen Haustür beginnt.
Für den Samtgemeinderat: 
Eva von Löbbecke, Ronnie Doormann, Dr. Elke 
Mannigel, Ursula Gallmeier
Für den Gemeinderat Nienstädt: 
Dr. Elke Mannigel
Für den Gemeinderat  Helpsen: 
Dr. med. Eva Deventer, Eva von Löbbecke
Für den Gemeinderat Hespe: 
Ursula Gallmeier, Michael Köllner, Matthias 
Lauenroth, Martina Spindler
Für den Gemeinderat  Seggebruch: 
Felix Priesmeier, Daniel Maschkiwitz

Dr. Elke Mannigel 
Nienstädt / SG-Rat
„Gemeinsam die 
Zukunft für ALLE 
gestalten.“

Dr. med. Eva Deventer 
Helpsen
„Für eine Gemeinde, in 
der sich alle Generationen 
wohlfühlen.“

Ursula Gallmeier 
Hespe / SG-Rat
„Mehr Einblick, mehr 
Mitsprache für alle“

Ronnie Doormann 
Samtgemeinderat
„Fachkompetenz statt 
leerer Parolen.“

Matthias Lauenroth 
Hespe
„Junge Perspektiven 
stärken. Nachhaltig han-
deln. Zukunft gestalten“

Martina Spindler
Hespe
„Natur schützen, Ener-
gieausbau anpacken, für 
eine starke Gemeinde.“

Daniel Maschkiwitz
Seggebruch
„Für mehr Beteiligung.“



Deine Stimmen für 
ein starkes Grün

Unsere GRÜNEN Kandidat*innen für... 

... Hespe ... Helpsen

... Seggebruch ... und die Samtgemeinde Nienstädt

Am 13. September 2026:
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